
Binnen eines Jahres zum

Meister seines Fachs
Jannik Scheer gewinnt Süddeutsche Fotomeisterschaft

Freisen. Der 16-jährige Jannik
Scheer aus Freisen ist Jugend-
fotomeister der 38. Süddeut-
schen Fotomeisterschaft. Er
fotografiert erst seit etwa ei-
nem Jahr und ist seit Frühjahr
2011 Mitglied des Fotoclubs
Tele Freisen. Am liebsten foto-
grafiert er Architektur, Land-
schaft und „action“ (Sport). 

Die Süddeutsche Fotomeis-
terschaft war der erste Wettbe-
werb, an dem er teilgenommen
hat. Die Süddeutsche Foto-
meisterschaft ist ein Mehr-
kampfwettbewerb, an dem Fo-
tografen aus den Ländern Bay-
ern, Baden-Württemberg,
Rheinland-Pfalz, Hessen,
Saarland und Sachsen teilneh-

men können.
Sie zählt neben
der Deutschen
Fotomeister-
schaft zu den
anspruchs-
vollsten Wett-
bewerben des
Deutschen Ver-
bandes für Fo-
tografie. (DVF).

208 Fotografen mit 624 Wer-
ken hatten die Herausforde-
rung angenommen und sich
dem schwierigen Dreikampf
gestellt. Als Themen waren
„Spuren“, „Schönheit des Al-
terns“ und ein „Freies Thema“
vorgegeben. Jeder Teilnehmer
durfte zu jedem Thema nur ein
Foto einreichen. 

Nur die besten 25 Fotos in
den einzelnen Themen wur-
den gewertet. Die Jurierung
erfolgte durch Ferdinand Jen-
drejewski, Jean Paul Schmit
und Chris Tettke. Der Erfolg
von Jannik Scheer bei der Süd-

Vor einem Jahr begann der 16-
jährige Freisener zu fotografie-
ren, wenige Monate später darf
er sich Jugendfotomeister nen-
nen. Sein Werk „Alte Waage“
überzeugte die Jury der Süd-
deutschen Meisterschaft.

deutschen Fotomeisterschaft
ist besonders hoch einzuschät-
zen, da die Jugend nicht geson-
dert bewertet wird. Sie muss
sich ohne Kennzeichnung un-
ter den Erwachsenen behaup-
ten. Der Jugendliche, der
nachher die höchste Platzie-
rung unter den 25 Besten er-
reicht hat, ist Süddeutscher
Jugendfotomeister. Mit sei-
nem Bild „Alte Waage“ er-
reichte Jannik Scheer Platz 19
in der Wettbewerbsgruppe B
„Schönheit des Alters“ und
wurde damit Süddeutscher Ju-
gendfotomeister 2011. red

� Die Siegerfotos werden vom
8. bis 16. Oktober in der histo-
rischen Kaserne VI, Alte
Brauereistraße, 66740 Saar-
louis, präsentiert. Die Vernis-
sage findet am 8. Oktober um
15 Uhr statt.

www.

fctf.de

Die „Alte Waage“ brachte dem Freisener die Platzierung auf dem Treppchen ein. FOTOS: TELE FREISEN

Jannik
Scheer

Schluss der munteren Fuge. Der

„Short Pieces“ noch sehr der Ro-

einem „Andante Tranquillo“.
Sein „Folk Tune“ wies viel Im-

überzeugend in seiner Viel-
schichtigkeit. Sanfte Mischstim-

Mit Frank Bridge und Sir
Charles H. H. Parry stellte Saint
zwei für England bedeutende,

internationalen Beachtung ge-
langte Meister vor. In Bridges

Melodie zu vibrierendem Strei-
cherklang im Forte, um sie nicht
ohne raffinierte Schweller-Effek-
te ins Pianissimo zurückzufüh-
ren. Fantasia und Fuge in G-Dur
von Parry waren dagegen hervor-

Klangwogen zu entfesseln. Den-

wuchtigen Schluss. Der Solist be-

chen Instrumenten, Klangexpe-
rimente und Rhythmusspiele.
Die musikalische Früherziehung

lang und erstreckt sich jeweils

entrichten sein, wobei der Monat
September als Schnuppermonat

wird. Sollten jedoch die notwen-
digen finanziellen Mittel nicht
aufgebracht werden können,
kann ein monatlicher Zuschuss

wird von Katharina Maurer aus

von 2004-2011 an der Hochschu-
le für Musik Saar und an der Uni-
versität des Saarlandes Musikpä-
dagogik und Französisch für das
Lehramt an Gymnasien und Ge-
samtschulen und legte ein Exa-


